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Zusätzliche Öffnungszeiten für den Recyclinghof 
Kirchhausen
Die Grünabfallsammelstelle auf dem Gelände der Feuerwehr  
in Kirchhausen musste inzwischen dauerhaft geschlossen  
werden. 
Als Entsorgungsmöglichkeit für Grünabfälle aus Kirchhausen 
und Biberach steht der Recyclinghof in Kirchhausen (Ernst-
Abbe-Straße 23) zur Verfügung. Dort sind zwei Grünabfall- 
container zur kostenfreien Entsorgung von bis zu 2 Kubik- 
metern Baum- und Strauchschnitt, Laub und Pflanzenresten 
pro Anlieferung vorhanden. 
Um das Entsorgungsangebot für die saisonal größeren Grün-
abfallmengen im Herbst zu erweitern, haben die Entsorgungs-
betriebe zusätzliche Öffnungszeiten für den Recyclinghof 
Kirchhausen vorgesehen. 
Neben den regulären Öffnungszeiten am Dienstag und  
Donnerstag von 14 Uhr bis 18 Uhr und am Samstag von 8 Uhr 
bis 16  Uhr wird der Recyclinghof Kirchhausen an folgenden 
Tagen nachmittags von 14 bis 18 Uhr zusätzlich geöffnet:
Freitag, 18.10.2024,
Freitag, 25.10.2024,
Mittwoch, 30.10.2024,
Freitag, 08.11.2024.
Am Mittwoch, 13.11.2024, findet außerdem die Bündel- 
sammlung für Baum- und Strauchschnitt in Biberach und 
Kirchhausen statt.

Zufahrt zum Bürgeramt Böckingen erschwert
Bauarbeiten im Gebäudekomplex 
Aufgrund von Bauarbeiten im Gebäudekomplex ist die Zufahrt 
zum Bürgeramt Böckingen bis voraussichtlich Mittwoch, 
16. Oktober, nur unter erschwerten Bedingungen möglich.  
Besuchern wird empfohlen, möglichst auf öffentliche Verkehrs-
mittel umzusteigen. 

Feldweg wird zeitweise gesperrt, Umleitungen sind 
ausgeschildert
Arbeiten an Baustraße für den KI-Innovationspark (IPAI)  
gestartet
Mit dem Start der Bauarbeiten für den Baustellenanschluss des 
IPAI Campus m Norden Heilbronns wird ein neuer Meilenstein 
auf dem Weg zum Bau des KI-Quartiers im Areal Steinäcker 
erreicht. 
Die Baustraße wird den Zugang zu einem der bedeutendsten 
Innovationsstandorte der Region herstellen und Schlagader für 
die Ende 2025 startenden Bauarbeiten sein.
Alternativstrecken sind ausgeschildert
Während der Bauarbeiten wird ein Feldweg, der die Baustraße 
kreuzt, zeitweise gesperrt (siehe Karte). Umleitungen werden 
mithilfe von Beschilderungen angezeigt und alternative Aus-
weichstrecken angeboten. Spazierende, Fahrradfahrerinnen 
und Fahrradfahrer haben die Möglichkeit, während der  
Sperrungen auf benachbarte Feldwege auszuweichen. Es ist 
geplant, die Bauarbeiten an der Baustraße bis Ende des ersten 
Quartals 2025 abzuschließen
Neuer Campus mit Testfeldern für KI-basierte Produkte
Ab 2025 entsteht auf dem Areal Steinäcker in Heilbronn auf 
einer Fläche von rund 23 Hektar ein internationaler Campus für 
Künstliche Intelligenz. 

Mitteilungen des Bürgeramts

Abfuhrtermin
Gelbe Tonne/Gelber Sack

Dienstag,  15. Oktober 2024

Der zukünftige IPAI-Hauptstandort wird mit modernster Infra-
struktur ausgestattet sein und unter anderem Testfelder für  
KI-basierte Produkte und Dienstleistungen bieten wird. Damit 
schafft der IPAI Campus eine einzigartige Umgebung für Wirt-
schaft, Wissenschaft und den öffentlichen Sektor, um gemein-
sam an KI-Lösungen zu arbeiten, sich zu vernetzen und die 
produktive Anwendung von Künstlicher Intelligenz in Baden-
Württemberg voranzubringen.
Der Hauptstandort Steinäcker soll nicht nur ein Ort des  
Arbeitens und Forschens werden, sondern auch ein Raum, in 
dem Menschen sich aufhalten, versorgen und ihre Freizeit ver-
bringen können. Damit wird der IPAI Campus auch zu einem 
Ort, an dem Bürgerinnen und Bürger Künstliche Intelligenz  
erleben können. 
Weiterführende Informationen zum IPAI Campus im öffentlichen 
Besucherzentrum des IPAI im Zukunftspark 11-13 oder im  
Internet unter https://ip.ai.

Die Karte zeigt den Verlauf der Baustraße von der Grundäcker-
straße zum IPAI Campus. Bis Ende März 2025 sollen die 
Bauarbeiten abgeschlossen werden.

Die Südwestdeutsche Salzwerke AG informiert:
Der Steinsalzabbau im Bergwerk Heilbronn findet in und in der 
Umgebung rund um Heilbronn statt. Dies betrifft die Ge- 
winnungsreviere zwischen den Heilbronner Stadtteilen  
Biberach und Kirchhausen.
Die Sprengungen in diesen Bereichen finden zwischen 
10.00 Uhr und 22.00 Uhr, vereinzelt auch an Samstagen, statt 
und können an der Tagesoberfläche vor allem durch Spreng-
geräusche wahrgenommen werden.
Sollte es zu Sprengungen außerhalb dieses Zeitraumes kom-
men, werden diese rechtzeitig zuvor in den Mitteilungsblättern 
und auf unserer Homepage (www.salzwerke.de) veröffentlicht.
Wir weisen darauf hin, dass Sprengungen grundsätzlich mess-
technisch überwacht werden. Die Sprengungen liegen alle im 
Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Konzernpresse-
sprecherin Frau Daniela Pflug, Tel. 07131/959-2021 oder  
E-Mail: daniela.pflug@salzwerke.de, wenden.

Agentur für Arbeit
Praktikumswochen auch hier in der Region
Maximale Flexibilität, wertvolle Erfahrungen
Die Praktikumswochen sind eine ideale Möglichkeit für  
Schülerinnen und Schüler in die vielfältige Berufswelt hineinzu-
schnuppern. Sie können beispielsweise in den nahenden 
Herbstferien als spannendes und sinnvolles Ferienprogramm 
genutzt werden.
Nachdem die innovative Aktion des Landes Baden-Württem-
berg bereits in der Osterzeit stattgefunden hat, soll sie auch in 
den Herbstferien sowie zwei Schulwochen davor (14. bis  
31.Oktober) wieder Schülerinnen und Schüler ab der (ein-
schließlich) 8. Klasse Praxiseinblicke in unterschiedliche Be-
rufsfelder und viele regionale Unternehmen ermöglichen.
Die Praktikumswochen überzeugen mit einem smarten  
Konzept: Schülerinnen und Schüler wählen im angegebenen 
Zeitraum eine Woche aus und erkunden jeden Tag einen Beruf. 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Herr Tobias Turban Tel. 0178/3060254 
Herr Marcel Weidenbacher Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Bibersteige 9  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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So lernen sie möglichst viele interessante Unternehmen kennen 
und können ihre eigenen beruflichen Interessen und Stärken 
entdecken.
Dabei spielen vor allem Flexibilität und Individualität eine große 
Rolle. Neben den Berufsfeldern können auch die präferierten 
Praktikumstage selbstständig auf der Plattform ausgewählt 
werden. Im Anschluss wird für jeden Teilnehmenden eine  
individuelle Praktikumswoche geplant.
Auf der Webseite www.praktikumswochen-bw.de finden Inter-
essierte mehr Informationen zum Ablauf, Erklärvideos und die 
Registrierungsmöglichkeit.
Unterstützt werden die Praktikumswochen bereits von vielen 
regionalen Unternehmen, die ebenfalls von der Aktion profitie-
ren können. Mittlerweile sind rund 80 Unternehmen im Arbeits-
agenturbezirk Heilbronn auf der Plattform angemeldet. Für das 
kostenfreie Angebot können sich Schülerinnen und Schüler 
noch bis Anfang des Aktionszeitraumes registrieren.
Die Praktikumswochen werden gemeinsam durch das Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, das Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport, die Regionaldirektion Baden- 
Württemberg der Bundesagentur für Arbeit, den Arbeitgeber-
verband Südwestmetall, den Baden-Württembergischen In-
dustrie- und Handelskammertag und Handwerk BW finanziert 
und durch die Partner des Ausbildungsbündnisses Baden-

Württemberg und SCHULEWIRTSCHAFT Baden-Württemberg 
unterstützt.
Arbeitsagentur am 17. Oktober nur für Kunden mit Bera-
tungstermin geöffnet
Die Agentur für Arbeit Heilbronn ist am Donnerstag,  
17. Oktober, aus organisatorischen Gründen nur für Kunden 
geöffnet, die an diesem Tag eine terminierte Beratung haben.
Eine Arbeitslosmeldung ist aber online unter www. arbeits-
agentur.de oder nach einer vorherigen Terminvereinbarung 
möglich.
Die Service-Hotline für Arbeitnehmer ist wie gewohnt von 8 bis 
18 Uhr unter 0800 4 55 55 00 (gebührenfrei) erreichbar.

Ehejubiläum
Goldene Hochzeit
11.10.2024		  Rudolf Weigel und Marliese Weigel 
					     geb. Wittmann
 
Wir gratulieren ganz herzlich.
Ihr Bürgeramt Biberach

Glückwünsche
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VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• 	 telefonisch: 07131/9965-871
• 	 per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• 	 Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei: 

W392A361 Indische Küche: Fingerfood in der Grundschule 
Biberach, Freitag, 15.11.2024, 18.00 bis 21.30 Uhr. 
W395A102 Whiskytasting: Erlesene Whiskyspezialitäten in 
der Alten Schule Biberach, Freitag, 15.11.2024, 19.00 bis 
21.30 Uhr. 
W394A101 Weihnachtsbäckerei für Erwachsene in der 
Grundschule Biberach, Mittwoch, 27.11.2024, 18.00 bis 
21.30 Uhr. 
W394A601 Plätzchenwerkstatt ab 5 Jahren in der Grund-
schule Biberach, Freitag, 29.11.2024, 16.00 bis 18.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich 
Severine Scheuermann-Guggolz, Zweigstelle Biberach

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

W338A003 Selbstverteidigung/Selbstbehauptung für 
Frauen ab 13 Jahren
Samstag, 12.10.2024, 10.00 – 14.00 Uhr.
W340A801 Videoclipdancing für Kinder ab 9 Jahren
Dienstags, ab 15.10.2024, 18.30 – 19.30 Uhr, 4-mal.
W103A332 Kirchhausener Spurensuche im Haus der Stadt-
geschichte
Donnerstags, 07.11.2024, 17.00 – 18.30 Uhr.
W250A132 Fotografieren mit der Digitalkamera Grundkurs
Donnerstags, 07.11.2024, 18.30 – 20.00 Uhr, 4-mal.
Samstag, 23.11.2024, 14.30 – 18.30 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

Grundschule Heilbronn-Biberach
Apfelsaftprojekt der 4. Klassen
Am Dienstag, den 1. Oktober, machten sich die vierten Klassen 
mit Eimern, Gummistiefeln und Asthaken auf den Weg zur  
Apfelernte. Nach anfänglichem starkem Regen ließ dieser mit 
der Zeit nach und auch die Sonne ließ sich dann kurz blicken. 
Auf dem Weg zur Streuobstwiese in der Nähe des Friedhofes 
waren wir durch den vom Regen aufgeweichten Boden ge-
stapft und auch die Baustelle erschwerte uns den Zugang zur 
Wiese. 

Endlich dort angekommen, wurden wir von Herrn Schulz, dem 
Organisator des Apfelsaftprojekts, eingewiesen und uns wurde 
erklärt, welche Apfelsorten wir hier gleich ernten werden. Au-

Volkshochschule

Schulnachrichten

ßerdem erklärte er uns, dass sich der Boskop Apfel besonders 
gut für einen Apfelkuchen eignet. Jetzt ging es  
endlich los mit der Ernte. Jeder konnte seinen Eimer mehrmals 
füllen und zum nahegelegenen Anhänger bringen. „Das  
Schütteln mit dem Asthaken macht echt Spaß!“, rief ein  
Schüler, während andere die Äpfel vom Boden aufhoben. 
Nach und nach füllten sich die Kisten auf dem Anhänger und 
nach über einer Stunde hatten wir es fast geschafft, beide  
„Riesenkisten“ zu füllen. Der ein oder andere ließ es sich nicht 
nehmen, gleich einen frisch gepflückten Apfel zu essen. 
Ebenso nahmen wir einen ganzen Eimer Boskoop-Äpfel mit, 
die Fr. Wieland zu einem Apfelkuchen verarbeitete. So durften 
wir am Tag darauf einen Apfelkuchen aus unseren selbst  
gepflückten Äpfeln genießen. „Mmh, lecker!“, war an- 
schließend von vielen Kindern zu hören. Unsere Apfelernte wird 
nun bei der Mosterei Gunkel zu Apfelsaft verarbeitet, den wir in 
ein paar Wochen über den Förderverein der Grundschule  
Biberach beziehen können. 
Klassen 4 der GS Biberach

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken:
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK-
Krankenhaus in der Notaufnahme.
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feier- 
tagen von 08.00  Uhr bis 22.00  Uhr, Am Gesundbrunnen, 
74078 Heilbronn, gegenüber der Kinderklinik, Telefon: 
116117 (hier erhält der Anrufer, an Wochenenden und außer-
halb der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und auch 
die Anforderung für medizinische notwendige Hausbesuche 
wird hier vermittelt).
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder- 
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
12.10.2024 	 Apotheke am Rosenberg Heilbronn, Olgastr. 57,
	 74072 Heilbronn (Stadt), Tel. 07131/797910
	 Lärchen-Apotheke Untereisesheim, Seestr. 18, 
	 74257 Untereisesheim, Tel. 07132/43121
13.10.2024 	 Apotheke am Stadtgarten, Allee 19, 
	 74072 Heilbronn (Innenstadt), Tel. 07131/84539
	 Engel-Apotheke Neckarsulm, Marktstr. 37, 
	 74172 Neckarsulm, Tel. 07132/6182

Diakoniestation Heilbronn-West,  
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131/386870

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264-4531 zu erfahren.	
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 13. Oktober – 20. Sonntag nach 
Trinitatis
„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und 
was der Herr von dir fordert: nämlich Gottes 
Wort halten und Liebe üben und demütig sein  

                         vor deinem Gott.“ 
                         (Micha 6,8)

KirchlicheNachrichten
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Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Thomas Binder)
Gottesdienst in Kirchhausen (Dietrich-Bonhoeffer-Kirche) 
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Konfi3 (Pfarrer Thomas Binder)
Gottesdienste am 20. Oktober 
	 9.30 Uhr	 Biberach, Ev. Kirche (Pfarrer Thomas Binder)
	 10.30 Uhr	 Bonfeld, Ev. Kirche (Pfarrer Thomas Binder)
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen 
Am Donnerstag, 10. Oktober, um 12.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus in Biberach. 
Auf dem Speiseplan stehen Kürbiscremesuppe, Ofenschlupfer 
mit Vanillesoße. Und wie immer eine Tasse Kaffee zum  
Abschluss. Wir freuen uns auf Sie. Neue Gäste sind immer 
willkommen.
Jungschar „Affenbande“ – für Kinder von Klasse 1 bis 4
Wir treffen uns am Freitag, 11. Oktober, von 17  Uhr bis 
18.30  Uhr im Jugendraum (UG) des Ev. Gemeindehauses in 
Biberach. Hast du Lust auf spannende Abenteuer, neue 
Freundschaften und viel Spaß? Dann komm zur Affenbande! 
Fragen werden unter: AFFENBANDE@EJBKBF.DE beant- 
wortet. Wir freuen uns auf euch!
Feines Blech für ErfrierungsschutzPLUS
Die evangelische Kirchengemeinde Biberach-Kirchhausen- 
Fürfeld lädt für Sonntag, den 13. Oktober, um 18  Uhr in die 
evangelische Kirche in Biberach zu einem Benefizkonzert mit 
Leintal Brass ein.
Auf dem Programm der Blechbläser stehen Stücke der  
Romantik bis hin zu modernen Stücken zeitgenössischer  
Komponisten und eigenen Arrangements.
Leintal Brass steht für feines Blech und das Ensemble inter-
pretiert auf ihre unverwechselbare Art Titel aus Klassik, Rock, 
Pop, Gospel und Filmmusik. Ein breites und interessantes 
Klangspektrum ergibt sich durch die Klänge der hohen Piccolo 
Trompete bis zur tiefen Tuba und vom weichen Flügelhorn bis 
zum strahlenden Trompetenklang. Mit ihrer Stimmenvielfalt und 
der Leidenschaft zur Musik verstehen es die Musiker ihre  
Zuhörer auf eine außergewöhnliche musikalische Reise mitzu-
nehmen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Die Spendenein-
nahmen kommen der Aufbaugilde Heilbronn für das Projekt 
ErfrierungsschutzPLUS zugute.
Im Anschluss an das Konzert lädt die Kirchengemeinde noch 
zu einem Ständerling ein.
Kochpiraten – für Kinder der Klassen 3 bis 5
Die Kochpiraten kochen wieder! Wir treffen uns am Samstag, 
19. Oktober, von 11.00 bis 14.00  Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Jugendraum) in Biberach. Kosten: 6,00 Euro pro Kind. 
Mitbringen solltet ihr eine Kochschürze und Boxen für evtl. 
Reste. Bitte meldet euch bis zum 14. Oktober bei Koch- 
piraten@ejbkbf.de an. Wir freuen uns auf euch! 
Euer Kochpiraten-Team
Kirchenchor
Am Dienstag, 15. Oktober, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
ist die nächste Probe des Kirchenchors.
Wir sagen Danke für ein großartiges Gemeindefest
Das Gemeindefest rund um die Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, am 
29. September, ist ein toller Erfolg gewesen und hat vielen  
kleinen und großen Besuchern und Mitwirkenden große Freude 
bereitet. 
Dies alles wäre ohne die vielen Helferinnen und Helfer nicht 
möglich gewesen. Vom Aufbau bis zum Abbau brauchte es 
viele fleißige und starke Hände.
Die Dietrich-Bonhoeffer-Kirche war voll besetzt, die Stimmung 
ausgelassen. 
Das kleine und große Leute Team gestaltete zu Beginn einen 
tollen und abwechslungsreichen Gottesdienst.
Ein gut gelauntes Küchen- und Grillteam wehrte den Hunger 
der zahlreichen Gäste ab.
Die Kaffeetafel bot eine große Auswahl an feinen Torten und 
Kuchen. Herzlichen Dank an die fleißigen Kuchenbäckerinnen 
und Bäcker. 
Die jungen Besucher hatten viel Spaß bei einem umfangreichen 
Kinderprogramm. Für einen gelungenen Abschluss sorgte der 
Posaunenchor.

Wir alle sind Kirchengemeinde! Und das Gemeinschaftsgefühl, 
was an Tagen wie diesen so wunderbar sichtbar wird, ist das 
Wichtigste überhaupt.
Zusammen glauben, zusammen arbeiten, aber auch zusam-
men feiern – so gelingt Gemeinde.
DANKE
Zukunftswerkstatt – Familienkirche – unsere Kirche für  
Familien gedacht
„Hier bewegt sich was, hier bei uns. Klein oder Groß, egal, Gott 
gibt allen neuen Schwung.“ So wie in diesem Kinderlied von 
Daniel Kallauch startet im neuen Jahr eine Familienkirche im 
Distrikt Nord! 
Konkret heißt es, dass wir an bestehenden Angeboten für  
Familien anknüpfen, neue Angebote schaffen und so gemein-
sam einen bunten Strauß an Veranstaltungen und Orte der Be-
gegnung gestalten werden.	Wir wollen Familien stärken, Raum 
für Freundschaften schaffen, Antworten suchen für die vielen 
Herausforderungen und Fragen, die Eltern bewegen, Zeit zum 
Auftanken schenken und darin immer wieder Gott entdecken.
Momentan sind wir am Besuchen von Angeboten, sammeln 
Ideen und knüpfen Kontakte. Es gibt also noch viel zu tun, bis 
wir im Frühling starten können.
Wenn Sie gerne mitmachen bzw. sich vorab informieren wollen:
Am Dienstag, 22. Okt., um 19.30  Uhr treffen wir uns in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Kirchhausen.
Weitere Infos finden Sie auf der Homepage www.familien 
kirche-nord.de
Herzliche Einladung zur Gemeindereise nach Rom
Reisezeitraum: 1.3. – 7.3.2025, Kosten: 1.525 € pro Person 
im Doppelzimmer
Begleiten Sie uns auf eine einzigartige Reise in die Ewige Stadt 
Rom. Entdecken Sie auf den Spuren von Paulus und Martin 
Luther die faszinierende Geschichte und die beeindruckenden 
Sehenswürdigkeiten dieser großartigen Stadt. Gemeinsam er-
kunden wir historische Kirchen, den Petersdom, das  
Kolosseum und vieles mehr. Lassen Sie sich von der Schönheit 
Roms und seiner Geschichte begeistern.
Ein Info- und Anmeldeabend für die Romreise findet am Sams-
tag, dem 23. November, von 17 bis 18.30  Uhr im Kirchsaal 
Fürfeld (in der Kirche), Heilbronner Straße 13, 74906 Bad  
Rappenau-Fürfeld, statt. Anmeldung und weitere Informationen 
bis 30.11.2024 bei Pfr. Binder, Untere Torstr. 3, 74906 Bad  
Rappenau, E-Mail: thomasuwe.binder@elkw.de.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
HN-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag: 	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 	geschlossen

Donnerstag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag: 		  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 
07131/741-6201, E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn-
Biberach@drs.de.
Termine und Gemeindeleben
Samstag, 12.10.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (KH)
Sonntag, 13.10.
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (BC)
		  Wir gedenken: Andreas und Theresia Muschek
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (NG) 
Montag, 14.10.
	 09.15 Uhr 	Krabbelgruppe
	 19.30 Uhr 	Chorprobe
Donnerstag, 17.10.
	 14.30 Uhr 	Donnerstagstreff
Freitag, 18.10.
	 17.00 Uhr 	Fun Angels
		  Start des Gruppentreffens für Kinder ab der  

2. Klasse
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Was wir Ihnen noch mitteilen möchten:
Danke den Spendern zu Erntedank 

Die Erntegaben für den Ernte-
dankaltar waren eine Gemein-
schaftsleistung des Hofladens 
Müller und der Gärtnerei  
Zimmermann. Wir danken für 
die großzügige Spenden! Auch 
die Backwaren, welche beim 
anschließenden Gemeinde-
frühstück duftend auf dem 
Buffet bereitstanden, waren 
eine Spende der Bäckerei  
„Der Frische Beck“. 
Gemeinsames Frühstück an 
Erntedank
Auch für das gemeinsame Ver-
weilen im hübsch dekorierten 
Gemeindesaal sagen wir 
DANKE an alle Gäste. 

Bei leckerem Essen fanden angeregte Gespräche statt. Danke 
für die Organisation und für das Unterstützen des Gemeinde-
lebens.
Krabbelgruppe
Unser wöchentliches Angebot für die Kleinsten wird von einer 
Erzieherin geleitet. Eingeladen sind Eltern mit Kindern von null 
bis drei Jahren zum Spielen im Saal des Gemeindehauses. 
Montags 9.15 bis10.15 Uhr.
Kindergruppe „Fun Angels“
Spielen, Basteln, Spaß haben – dazu sind Kinder ab der 
2. Klasse alle zwei Wochen freitags in das Gemeindehaus ein-
geladen. Am 18. Oktober, 17.00 Uhr dürft ihr dabei sein. 
Donnerstagstreff
Das gesellige Treffen der Senioren findet am Donnerstag, 
17. Oktober, um 14.30 Uhr im Saal des Gemeindehauses statt. 
Waren Sie noch nicht dabei? Schauen Sie gerne mal rein. Das 
Treffen wird von Herrn Merz aus Fürfeld geleitet.
Komm, mach mit ...
... so lautet der Slogan für die Kirchengemeinderatswahl,  
welche im März 2025 stattfinden wird. Wir stellen die Weichen 
und sind auf Kandidatensuche.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Möchten Sie Mitglied im Gremium werden, welches sich um die 
Belange unserer Kirchengemeinde Biberach mit Bonfeld und 
Fürfeld einsetzt? Melden Sie sich doch einfach bei uns im 
Pfarrbüro.
Kandidatenvorschläge ...
Können auch bei uns eingereicht werden. In der Kirche liegen 
dafür Formulare aus. Vielleicht kennen Sie ja jemanden, der/die 
gerne mitmacht?

Liebenzeller Gemeinschaft Biberach
gemeinsam glauben leben 
Wir laden Sie herzlich ein am 18.10.2024 zum 
Forum 60. Wir treffen uns Schloss Horneck in 
Gundelsheim um 14.00 Uhr. Unkosten 8 Euro.
Nachdenkenswert: 

Die Bibel kann unser Leben und das unserer Familie verwan-
deln – wenn wir anfangen, Gott durch sein Wort zu uns reden 
zu lassen. 
(Anne Graham Lotz). 
Denn die ganze heilige Schrift ist von Gott eingegeben. Sie soll 
uns unterweisen... so zu leben, wie es Gott gefällt. So werden 
wir reife Christen. 
(2. Timotheus 3/16-17). 
Kontakt: Renate Rueckert, Tel 6423; Herbert Fischer, Tel. 5753.

(Foto: Birgit Maurhoff)

TSV Biberach
Sportangebot – effektive Selbstverteidi-
gung – Effective self defense
Unsere Selbstverteidigungsgruppe unter  
Leitung von Armin Wandl sucht noch Frauen 
und Männer ab 15 Jahre, die sich fit halten 
wollen und gleichzeitig was zu Stärkung des 
Selbstwertgefühls tun möchten. Lernen Sie 

ihren Körper zu beherrschen, sich selbst zu behaupten und zu 
verteidigen. Wir leben in unruhigen Zeiten – siehe Vorfall beim 
Netto letzte Woche. Selbstverteidigung gibt ihnen die Möglich-
keit sich besser kennen zu lernen und ihr Selbstvertrauen zu 
stärken. 
Effective self defense ist ein leicht erlernbares, effektives 
Selbstverteidigungssystem, das für jedermann geeignet ist.  
Es beinhaltet Techniken, die aus vielen Kampfsportarten z. B. 
Ju Jutsu, Akido , Taekwondo, zusammen gestellt wurden. Ziel 
ist es, in den verschiedensten Situationen angemessen auf  
einen Angreifer reagieren zu können , sei es deeskalierend oder 
aktiv. Schnuppern Sie doch mal rein. Trainingszeit ist immer 
Montags von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der Böllingertalhalle. 
Bringen Sie einfach Sportkleidung und Sportschuhe mit.  
Weitere Infos gerne unter Tel. 0176/76355902.
Abteilung Fußball

Heimsieg gegen Schozach 
Nach dem Sieg vergangene Woche wollte 
man dieses Mal im Heimspiel gegen den SV 
Schozach unbedingt nachlegen und die 
nächsten 3 Punkte einfahren.

Von Anfang an hatte man die Spielkontrolle und konnte sich 
zahlreiche Torchancen erarbeiten. In der 11. Minute war man 
über die linke Seite durchgebrochen und in der Mitte ver- 
wandelte A. Bozoki den Abpraller zum 1:0. 
10 Minuten vor der Halbzeit musste D. Magosch leider nach 
Notbremse mit der roten Karte vom Platz und man musste nun 
die zweite Halbzeit in Unterzahl agieren.
In der zweiten Halbzeit – trotz Unterzahl – das selbe Bild.  
Biberach kontrollierte das Spiel und ließ hinten so gut wie nix 
zu. In der 58. Minute verschätzte sich der Torwart nach einer 
Flanke über links und M. Motzer nutzte das in der Mitte zum 2:1 
aus. Wenige Minuten später konnte man durch einen schönen 
Spielzug und Flanke durch D. Böhringer und Abschluss durch 
M. Fuchs die Führung erhöhen. In der 71. Minute nutzte P. Fink 
einen Fehler in der Hintermannschaft aus und schob eiskalt 
zum 4:1-Endstand ein.
Trotz früher Unterzahl ein sehr gutes Spiel, worauf sich weiter 
arbeiten lässt.
Am kommenden Sonntag ist die Erste auswärts um 13 Uhr in 
Talheim zu Gast. 
Die Reserve spielt ebenfalls um 13 Uhr in Eibensbach.
Abteilung Handball

Altpapiersammlung
Liebe Biberacher,
Am Samstag den 12.10.2024, findet die 
nächste Altpapiersammlung der Handballab-
teilung statt. Wir freuen uns wieder über eure 

Unterstützung. Bitte stellt die Bündel bis spätestens 9 Uhr zur 
Abholung bereit.
Vielen Dank!
Eure HSG BWB
Abteilung Leichtathletik

Gustav Jenne Mehrkampfwochenende 
Vergangenes Wochenende fanden die letzten 
Freiluftwettkämpfe der Leichtathleten im  
Brackenheimer Stadion statt. Die teilnehmen-
den Biberacher Leichtathleten konnten noch 

mal beachtliche Erfolge erzielen.
Klara Walter nahm am Vierkampf teil, und wurde trotz kaputter 
Spikes mit 1.441 Punkten beachtliche Dritter.
Im Fünfkampf der Männlichen Jugend U 18 erkämpfte sich 
Bohdan Sivak einen 4. Platz in der Einzelwertung und in der 
Mannschaftswertung sogar den 1.Platz. 

Vereinsmitteilungen
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Daria Sivak startete im Vierkampf der Jugend W 13 in einem 
sehr starken Starterfeld, und wurde Neunte, jedoch in der 
Mannschaftswertung der Sportvereinigung Heilbronner Land 
belegte auch sie Rang 1.
In der Kategorie Weibliche Jugend U 18 traten Finja Kilper und 
Mascha Röser im Siebenkampf an. Die beiden kämpften um 
jeden Punkt, und wurden mit dem 1. Platz in der Mannschafts-
wertung belohnt. In der Einzelwertung finden wir Finja auf  
Platz 4 und Mascha auf Platz 6. 
Es fanden sich auch Biberacher Zuschauer ein, die mit ihren 
Anfeuerungsrufen zum guten Gelingen beigetragen haben.  
Betreut wurden die Athleten von Katja Ruckwied-Leibrand und 
Heide Zanon. Wir möchten uns an dieser Stelle für den Einsatz 
unserer Kampfrichterinnen bedanken: Aleyna Birinci,  
Katja-Ruckwied-Leibrand und Sinja Schmierer.

Ev. Krankenpflegeverein
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen 
Am Donnerstag, 10. Oktober, um 12.30 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus in Biberach. Auf dem  
Speiseplan stehen Kürbiscremesuppe, Ofen-
schlupfer mit Vanillesoße. Und wie immer eine 

Tasse Kaffee zum Abschluss. Wir freuen uns auf Sie. Neue 
Gäste sind immer willkommen.
Ihre Ansprechpartnerinnen:
– 	 Frau Angelika Ritte, Tel. 9125687 
	 (Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe „Herzenssache“)
– 	 Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
– 	 Frau Juliane Roth, Tel. 0176-676 429 50 
	 (Besuchsdienst „Die Zeitschenker“)
– 	 Diakoniestation, Tel. 7925

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Mitgliederversammlung der LandFrauen 
Am Montag 21.10.2024, um 19.30 Uhr, findet 
im evangelischen Gemeindehaus eine Mit- 
gliederversammlung des Landfrauenvereins 
Heilbronn-Biberach statt. Eingeladen sind alle 

Mitglieder des Vereins. 

Bündnis 90/Die Grünen
„Auf ein Bier mit Holger Kimmerle“
Die Biberacher Grünen laden herzlich zu  
einem gemeinsamen Austausch mit dem 
Fraktionsvorsitzenden der Grünen Gemeinde-
ratsfraktion aus Heilbronn, Holger Kimmerle, 

ein. Wir freuen uns auf interessante Gespräche in entspannter 
Atmosphäre und auf Einblicke in die Arbeit des Gemeinderats! 
Wann? 		  Freitag 18.10. um 18 Uhr
Wo? 			   Stadion-Gaststätte, Biberach
Seid dabei und lasst uns bei einem Bier über die politischen 
Themen unserer Stadt sprechen. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Musikschule lädt zur Instrumenten-Probe ein
Tag der offen Tür am Samstag, 12. Oktober 
Wer schon immer einmal verschiedene Instrumente ausprobie-
ren wollte, hat dazu am Samstag, 12. Oktober, in der Städti-
schen Musikschule Heilbronn Gelegenheit. 
Bei einem Tag der offenen Tür können Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene von 15 bis 18 Uhr Klarinette, Kontrabass und Co. 
in den Räumen im K3, Berliner Platz 12, 3. Stock, kennen- 
lernen. Zudem werden verschiedene Unterrichtsfächer vorge-
stellt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen finden sich auf der Webseite der Musik-
schule unter https://musikschule.heilbronn.de. 
Das Sekretariat der Musikschule steht am Tag der offenen Tür 
für Fragen rund um die Online-Anmeldung zur Verfügung.

Veranstaltungen in Heilbronn

Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V.

Arbeitskreis Leben Heilbronn e.V.

Telefon  07131 164251
E-Mail  akl-heilbronn@ak-leben.de
Online www.ak-leben.de

 für Angehörige und Freunde, die einen nahen Menschen 
 durch Suizid verloren haben

ÖKUMENISCHER 
GOTTESDIENST
Samstag, 12. Oktober 2024, 16:00 Uhr

Katholische Kirche St. Augustinus
Goethestraße 75, Heilbronn 

Heilbronner Architekturgespräche am 23. Oktober mit 
Heiner Probst
Wie es sich in neuen Arbeitswelten planen lässt
Innovative Büro- und Arbeitskonzepte und bezahlbarer Wohn-
raum in Holzbauweise – das sind zwei der Kernaspekte, mit 
denen sich Heiner Probst in seinem Alltag als Architekt be-
schäftigt. Bei den Heilbronner Architekturgesprächen referiert 
er am Mittwoch, 23. Oktober, von 19 bis 21 Uhr zum Thema 
„Wie es sich in neuen Arbeitswelten planen lässt“. 
Die Veranstaltung kann vor Ort in der Kunsthalle Würth, Lange 
Straße 35, Schwäbisch Hall, oder online besucht werden. Der 
Link zum Livestream sowie die Anmeldung für eine Teilnahme 
vor Ort stehen unter www.heilbronner-architekturgespraeche.
de bereit. Die Veranstaltung wird seitens der Architekten- 
kammer Baden-Württemberg als Fortbildung anerkannt, eine 
Teilnahme ist kostenlos.
Heiner Probst hat in Stuttgart an der Akademie der Bildenden 
Künste Architektur und Design studiert. Nach Mitarbeit in  
namhaften Büros in Stuttgart, Zürich und Münster war er bei 
Liganova für den Bereich Retail-Architecture verantwortlich. 
Gemeinsam mit Thorsten Blatter und Michael Ertel ist er seit 
2013 Büropartner von andOFFICE. 
Die Architekten entwickeln innovative Büro- und Arbeitskon-
zepte, gestalten Innenräume und realisieren Wohnraum. Mit 
den „Hoffnungshäusern“ zeigen sie, wie bezahlbarer Wohn-
raum geschaffen werden kann. Die Bürowelt andOFFICE, in 
dem das rund 25-köpfiges Team arbeitet, wurde 2023 mit dem 
„Best Workspace-Preis“ des Münchner Verlags Callwey aus-
gezeichnet.
Heilbronner Architekturgespräche 2024
„Neuland“ ist Thema der diesjährigen Heilbronner Architektur-
gespräche, in deren Rahmen renommierte Architektinnen und 
Architekten einen Einblick in die Entwicklung der Architektur 
geben. Dabei geht es um die Frage, wie aktuelle Herausforde-
rungen zu Impulsen für Innovation werden und mit welchen 
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Strategien Planerinnen und Planer die Konzepte der Zukunft 
entwickeln können.
Die Veranstaltungsreihe wird vom Gebäudemanagement der 
Stadt Heilbronn mit Unterstützung der Architektenkammer  
Baden-Württemberg/Kammergruppe Heilbronn, dem Bund 
Deutscher Architektinnen und Architekten/Kreisgruppe  
Franken, der Industrie- und Handelskammer Heilbronn- 
Franken sowie den Städten Bad Mergentheim, Heilbronn,  
Neckarsulm und Schwäbisch Hall angeboten.

(links:) Portrait Heiner Probst, Foto: Philip Kottlorz; 
(rechts:) andOffice Bürowelt, Foto: Philip Kottlorz

Literaturhaus Heilbronn
Donnerstag, 10. Oktober, 19  Uhr, Literaturhaus Volker  
Demuth zum „geschwungenen Leben“
Volker Demuth, mehrfach ausgezeichneter Schriftsteller, Lyriker 
und Essayist, stellt im Literaturhaus am Trappensee am  
Donnerstag, 10. Oktober, um 19 Uhr seinen Essay „Mäander. 
Siebzehn Posts zum geschwungenen Leben“ vor.
Die Veranstaltung findet statt in der Reihe „Der Freiheit eine 
Gasse – Demokratie.Leben.Form“ im Rahmen des Literatur-
sommers Baden-Württemberg. Der Eintritt ist frei. Anmeldung 
unter: https://diginights.com/literaturhaus
Demuth, der einige Jahre auch als Professor für Medientheorie 
an der Fachhochschule Schwäbisch Hall lehrte, geht in seinem 
Essay der Figur des Mäanders, der gekrümmten Linie, der  
Figur der Abweichung nach. Gilt die Gerade als Inbegriff histo-
rischer Vernunft, als übermächtige Ordnungsform, bei der die 
zum Disparaten neigende Welt zusammenläuft und zur  
Gesamtheit synthetisiert werden kann, bieten sich mit dem 
Mäander Einsichten in eine radikal andere kulturelle und  
politische Ökologie, in eine Grammatik, bei der Subjekte und 
Objekte nicht hierarchisiert werden.
Volker Demuth, geboren 1961 in einer süddeutschen Klein-
stadt, studierte Philosophie, Literaturwissenschaft und Ge-
schichte in Oxford und in Tübingen, wo er über J. M. R. Lenz 
promovierte. Seit Ende der 90er Jahre entwickelt er eine neue, 
räumliche Form der Lyrik, für die er verschiedene Medien in 
einer installativen Sprachform verwendet („RaumPoem“). Für 
sein Schreiben wurde er mehrfach ausgezeichnet, u. a. 2001 
Landesstipendium Baden-Württemberg, 2003 Stipendium 
Rheinland-Pfalz im Künstlerhaus Edenkoben, 2012 Ehrengabe 
der Deutschen Schillerstiftung, Werkstipendium Deutscher  
Literaturfond 2018. Residenz im Künstlerhaus Ahrenshoop 
2022. Er lebt in Berlin und der Uckermark.
Freitag, 11. Oktober, 19 Uhr, Literaturhaus
„get shorties Lesebühne“ im Literaturhaus
Am Freitag, 11. Oktober, 19 Uhr, gastiert im Literaturhaus am 
Trappensee die „get shorties Lesebühne“ mit Initiator und 
Frontmann Ingo Klopfer.
Tickets für 10 € unter diginights.com/literaturhaus oder an der 
Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des  
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8 €. Schüler:innen, Student:innen und Azubis zahlen gegen 
Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €.
Seit 2001 ist die umtriebigste Lesebühne des Landes mit im-
mer neuen Kurzgeschichten und einem Fundus von hundert-
fünfzig bewährten Texten ununterbrochen im Dienst: Über  
400 Lesungen liegen schon hinter den Akteuren. Keiner  
anderen Lesebühne gelingt so mühelos die Verknüpfung von 
Literatur, Kabarett und Comedy. In wechselnder Besetzung 
schreiben die Autor:innen regelmäßig neue Kurzgeschichten: 
literarisch, ironisch, scharfzüngig und saukomisch. Von  
absurder Alltagskomik bis skurrilen Begegnungen ist alles da-
bei.

Wie aus Holz Hochhäuser entstehen
Holz ist brennbar und anfällig für Verfall – zwei Eigenschaften, 
die auf den ersten Blick als hinderlich erscheinen, wenn es um 
den Bau von Hochhäusern geht. Doch dank moderner Technik 
und innovativer Bauweisen hat sich Holz auch in großen Höhen 
als eine nachhaltige und sichere Alternative zu herkömmlichen 
Baumaterialien etabliert. Wie das gelingt, damit beschäftigt 
sich die kommende Veranstaltung im Rahmen der erfolgreichen 
Veranstaltungsreihe „Neckarbogen – sinnvoll. nachhaltig. 
bauen.“. Unter dem Titel „Holz brennt und fault! Warum können 
wir trotzdem Hochhäuser aus Holz bauen?“ spricht Michael 
Geiger, Geschäftsführer der Furche Geiger Zimmermann Trag-
werksplaner GmbH aus Köngen, am Donnerstag, 24. Oktober 
2024, ab 18 Uhr über die Herausforderungen und Lösungen im 
modernen Holzbau. Geiger wird aus seiner langjährigen Praxis 
berichten und anhand von konkreten Projekten aufzeigen, wie 
die Herausforderungen erfolgreich gemeistert werden können. 
Der Vortrag findet in der Jugendherberge Heilbronn, Raum 
Stockport, Paula-Fuchs-Allee 3 statt. Eine Anmeldung ist per 
E-Mail an neckarbogen@heilbronn.de möglich.
Über die Veranstaltungsreihe
Die Reihe „Neckarbogen – sinnvoll. nachhaltig. bauen.“ stellt 
auch im Jahr 2024 die Themen nachhaltiges Bauen und  
innovative Holzbauweisen in den Mittelpunkt. Die Veranstaltun-
gen richten sich sowohl an die breite Öffentlichkeit als auch an 
Architektinnen und Architekten sowie Planerinnen und Planer, 
die sich über die neuesten Entwicklungen im Bereich des nach-
haltigen Bauens informieren möchten. 
Weitere Vorträge folgen im Laufe des Jahres. Alle Termine und 
Informationen finden Sie auf der Webseite der Stadt Heilbronn 
unter www.heilbronn.de/holzbauoffensive.

Presseinformation Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken 
GmbH
Informationen für internationale Fachkräfte im In- und Aus-
land – Jobcafé-Reihe mit Tipps zum Bewerben
Durchstarten in der Region Heilbronn-Franken
Die Jobsuche in Deutschland kann mit vielen Herausforderun-
gen verbunden sein. Um internationale Fachkräfte und inter-
nationale Studierende rund um den Berufseinstieg in Heil-
bronn-Franken zu informieren, veranstaltet das Welcome  
Center Heilbronn-Franken gemeinsam mit Kooperations- 
partner/-innen die Jobcafé-Veranstaltungsreihe. Im Herbst gibt 
es weitere Termine auf Deutsch.
Insbesondere für internationale Fachkräfte ist eine gute Vor- 
bereitung auf die Jobsuche in Deutschland wichtig für einen 
erfolgreichen Karrierestart. In den Jobcafés erhalten die Teil-
nehmenden Tipps zu den wichtigsten Aspekten des Be- 
werbungsprozesses. In zwei Online-Terminen werden die  
Themen Bewerbungsunterlagen und Vorstellungsgespräch be-
sprochen. Die Teilnehmenden erfahren, wie sie professionelle 
Bewerbungsunterlagen nach deutschen Standards erstellen 
und wie sie sich gut auf Vorstellungsgespräche vorbereiten. Die 
Zielgruppe der Veranstaltungsreihe sind internationale Fach-
kräfte und internationale Studierende. Die Termine finden auf 
Deutsch statt.
Termine der Online Jobcafé-Reihe im Herbst
16.10.2024
Bewerbungsunterlagen – 16.00 bis 18.00 Uhr, online.
24.10.2024 
Vorstellungsgespräch – 16.00 bis 18.00 Uhr, online.
Alle Termine finden online über die Plattform Zoom statt und 
können unabhängig voneinander besucht werden. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. 
Weitere Informationen zu den zur Anmeldung und den einzel-
nen Terminen erhalten Interessierte auf der Website des  
Welcome Centers: www.welcomecenter-hnf.com.
Kontakt:
Welcome Center Heilbronn-Franken, Telefon: +49 (0)7131/ 
3825444 E-Mail: welcomecenter@heilbronn-franken.com.
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Investitionen in Höhe von 200 Millionen Euro
Haushaltsentwurf für die Jahre 2025/2026 in Gemeinderat 
eingebracht
Mit der Einbringung des Haushaltsentwurfs in den Gemeinde-
rat am Montag, 7. Oktober, beginnen die Beratungen für die 
kommenden Haushaltsjahre 2025 und 2026. Sie finden ihren 
Abschluss mit der Verabschiedung des Doppelhaushalts in der 
letzten Gemeinderatssitzung in diesem Jahr, am Donnerstag, 
19. Dezember. 
Auch in den nächsten Jahren investiert Heilbronn auf der Basis 
einer positiven Ausgangslage mutig in die Zukunft und treibt 
die Stadtentwicklung engagiert voran. Der Haushaltsentwurf 
sieht allein in den nächsten zwei Haushaltsjahren Investitionen 
mit einem Volumen von etwa 200 Millionen  Euro vor. Für die 
Finanzierung dieser Investitionen sind Kreditaufnahmen in 
Höhe von 105 Millionen Euro eingeplant. 
Hohe Rücklagen, niedrige Verschuldung als „wunderbares 
Sprungbrett“ 
„Unsere aktuelle Finanzlage bildet dennoch ohne Zweifel ein 
wunderbares Sprungbrett, um die anstehenden Aufgaben ge-
stalten und auch für die Zukunft vorsorgen zu können“, sagte 
Erster Bürgermeister Martin Diepgen in seiner Haushaltsrede 
vor dem Gemeinderat. Aktuell kann die Stadt auf Rücklagen in 
Höhe von 200 Millionen  Euro bauen, gleichzeitig liegt die  
Pro-Kopf-Verschuldung bei lediglich 9 Euro. Durch die Kredit-
aufnahmen wird sie in zwei Jahren voraussichtlich auf 781 Euro 
steigen. 
Diepgens Sorgenkind ist allerdings der Ergebnishaushalt, aus 
dem laufende Kosten bestritten werden. Schon in diesem  
Doppelhaushalt wird ein negatives Ergebnis erwartet, weil sich 
Aufwendungen (in Höhe von 689 Millionen Euro) und Erträge (in 
Höhe von 670 Millionen  Euro) nicht mehr decken. Einen  
prägenden Anteil an dieser Entwicklung haben vor allem wach-
sende Transferleistungen im sozialen Bereich und tarifbedingt 
gestiegene Personalkosten. Aber auch Verlustausgleichs- 
zahlungen und Kapitalzuschüsse für städtische Beteiligungs-
unternehmen tragen dazu bei. Zu den Erträgen steuert die 
Gewerbesteuer prognostizierte 300 Millionen Euro (150 Millio-
nen Euro pro Jahr) bei. 
Konzept zur Konsolidierung des Ergebnishaushalts 
Ausgeglichen werden kann dieses strukturelle Defizit im Er-
gebnishaushalt vorerst durch die vorhandenen Rücklagen. Um 
es jedoch perspektivisch zu überwinden und wieder zu einem 
ausgeglichenen Ergebnishaushalt zu kommen, braucht es nach 
Diepgens Überzeugung ein Konzept zur Konsolidierung des 
Ergebnishaushalts. „Dieses Konzept sollte mit einer Aufgaben-
kritik verbunden sein und aufzeigen, in welchen Schritten die 
Verwaltung umzubauen ist und auch wie Einnahmen und Aus-
gaben sowie Aufgaben und Projekte anzupassen sind, um das 
Ziel ausgeglichener Ergebnishaushalt bis zum Jahr 2029 zu 
erreichen“, sagte Diepgen. Dabei soll auch der Gemeinderat 
eingebunden sein. 
Den Zielhorizont bildet das Jahr 2029, weil mit dem Haushalts-
entwurf Finanzplanung und Investitionsprogramm bis dahin 
hochgerechnet werden.
Geplante Investitionen in den Haushaltsjahren 2025/2026 
•	 Allein 33 Millionen Euro an Investitionen sind für Schulen 

bestimmt, neben zahlreichen Sanierungen auch der Neu-
bau der Neckartalschule und die Erweiterung der Grund-
schule Alt-Böckingen, die zu einem Schulcampus zusam-
menwachsen werden.

•	 In den Bereich Kitas und Kindergärten werden 12 Millio-
nen Euro gesteckt, beispielsweise in die Erweiterung des 
Kindergartens der Becker-Franck-Stiftung im Badener Hof

•	 3 Millionen sind für die weitere Sanierung und Neugestal-
tung von Spielplätzen vorgesehen. 

•	 Mit 5 Millionen Euro soll die Sportstadt weiter ausgebaut 
und der Sportentwicklungsplan fortgesetzt realisiert  
werden. 

Sonstiges
•	 Hohe Summen sind auch für Investitionen in Klimaan- 

passungsmaßnahmen und in Klimaschutz eingestellt  
(15 Millionen Euro) ebenso wie für die damit verbundene 
Verkehrswende (14 Millionen Euro). 

•	 Digitalisierung 4 Millionen Euro
•	 31 Millionen Euro für die Sanierung von Straßen, Wegen, 

Brücken.

Bebauungsplan für Schulcampus auf dem Weg
Damit in Böckingen der neue Schulcampus der Neckartal-
schule und Grünewaldschule entstehen kann, muss auch das 
Planungsrecht angepasst werden. Dazu hat der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am Montag, 7. Oktober, der Aufstellung des  
Bebauungsplans 34/36 Heilbronn-Böckingen „Schulcampus 
Grünewaldstraße“ sowie dem Entwurf zur Veröffentlichung zu-
gestimmt. Die Unterlagen liegen ab dem 21.10.2024 Oktober 
44 Tage öffentlich im Technischen Rathaus, Cäcilienstraße 51, 
aus.
Der Campus soll künftig die beiden vor Ort ansässigen Schu-
len, die Grünewaldgrundschule und das Sonderpädagogische 
Bildungs- und Beratungszentrum Neckartalschule mit dem 
Schwerpunkt Lernen, auf einem Gelände vereinen. Dazu wird 
die Landwehrstraße für den Kfz-Verkehr geschlossen, rückge-
baut und durch zwei getrennte Wege für Fußgänger und Rad-
fahrer ersetzt.
Das 1939 errichtete Schulgebäude der Neckartalschule (Land-
wehrstraße 70) wird durch ein größeres dreigeschossiges 
Schulgebäude mit Flachdach und zeitgemäßer Ausstattung 
und Haustechnik ersetzt. Im neuen Gebäude entstehen deut-
lich mehr Unterrichtsräume für die rund 150 Schülerinnen und 
Schüler.
Im Zuge der Schulcampus-Bildung wird auch der Pavillon  
Grünewaldstraße 14 saniert. Die Pausenhöfe, Spielplätze und 
Freiflächen des neuen Schulcampus werden ebenfalls umge-
baut und dabei teilweise entsiegelt und begrünt.
Die Parkplätze in der Grünewaldstraße entlang des heutigen 
Schulgeländes der Grünewaldschule gehören künftig zum 
Campusgrundstück und stehen dann ausschließlich den  
Schulen zur Verfügung.
Bislang gelten für das rund 1,7 Hektar große Plangebiet drei 
verschiedene Bebauungspläne bzw. Baulinienpläne, teilweise 
in Verbindung mit der Ortsbausatzung 1939.

Richtlinie für klimaangepasste Bauleitplanung 
Zur Stärkung klimabewusster Bauplanung 
In seiner Sitzung am Montag, 7. Oktober, hat der Gemeinderat 
die „Richtlinie zur klimaangepassten Neuplanung in der Bau-
leitplanung“ beschlossen. Diese Vorgabe dient als Grundlage 
für verbindliches Planungsrecht bei Bebauungsplänen und soll 
zukünftig sicherstellen, dass bei neuen Bauvorhaben in Heil-
bronn Klimaanpassungsmaßnahmen bereits frühzeitig, bei der 
Ausweisung neuer Bebauungspläne sowie städtebaulicher  
Entwürfe, integriert werden. 
Die Richtlinie geht auf das im Klimaschutzteilkonzept 2021 be-
schlossene Programm zurück und sieht unter anderem Maß-
nahmen zur Hitzevorsorge, Begrünung und Hochwasserschutz 
vor. Ziel ist es, die Resilienz der Stadt gegenüber den Aus- 
wirkungen des Klimawandels zu stärken und eine nachhaltige 
Stadtentwicklung zu fördern. 
Die Verwaltung strebt an, dass Klimaanpassungsmaßnahmen 
künftig standardmäßig in allen relevanten Projekten berück-
sichtigt werden, um die Lebensqualität der Heilbronner Bürger- 
innen und Bürger langfristig zu sichern. 
Planungs- und Baurechtsamt sowie Grünflächenamt arbeiten 
eng zusammen, um die Umsetzung der Richtlinie in der Praxis 
zu gewährleisten.
Maßnahmen der beschlossenen Richtlinie 
Die Richtlinie bündelt sowohl gesetzlich verankerte Klimaan-
passungsmaßnahmen als auch solche, die bereits in der Ver-
gangenheit üblicherweise in Bebauungspläne integriert wur-
den. Neben der dadurch gegebenen Standardisierung sollen 
bei Anwendung der Richtlinie Empfehlungen abhängig vom 
jeweiligen Planungsgebiet ausgesprochen werden können. 
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Unter anderem enthält sie damit Maßnahmenvorschläge in den 
Bereichen:
•	 Begrünung von Gebäudefassaden und Dächern zur Hitze-

vorsorge
•	 Berücksichtigung von Kalt- und Frischluftbahnen
•	 Wassersensible Stadtentwicklung zur Minderung von 

Überschwemmungsrisiken
Die Stadt Heilbronn plant, die Richtlinie regelmäßig zu aktuali-
sieren und an den neuesten Stand der Forschung zur Klima-
anpassung anzupassen.	

Spielplatz Nürnberger Straße wird umgestaltet
Bürgerbeteiligung online 
Der Spielplatz Nürnberger Straße wird saniert und die in die 
Jahre gekommenen Spielgeräte ausgetauscht. 
Die Heilbronnerinnen und Heilbronner können sich in die Neu-
gestaltung einbringen und ihre Ideen bis Freitag, 18. Oktober, 
mit der Stadtverwaltung teilen. Was darf auf dem Spielplatz auf 
keinen Fall fehlen? Ein Klettergerüst zum Toben, Sitzgelegen-
heiten für einen entspannten Plausch und ein Sandkasten zum 
Buddeln? Oder vielleicht doch etwas ganz anderes? 
Ideen können über einen kurzen Online-Fragebogen unter 
www.heilbronn.de/mein-spielplatz eingebracht werden. Neben 
Wünschen für Spielerlebnisse soll dieser auch Aufschluss dar-
über geben, von welcher Altersgruppe der Spielplatz bevorzugt 
genutzt wird, um so einen Ort mit passenden Spielangeboten 
zu schaffen. 
Mit den neuen Spielgeräten werden auch die Beläge, Tore und 
Fallschutzbeläge erneuert, sodass ein ganzheitlich neues  
Konzept für das gesamte Gelände entsteht. Voraussichtlich im 
Herbst 2025 dürfen sich Kinder und Eltern dann über einen neu 
gestalteten Spielplatz sowie viel Platz zum Spielen und Toben 
freuen. 
Weitere Informationen zur Sanierung des Spielplatzes sowie 
zur Teilnahme an der Onlinebeteiligung gibt es unter  
https://wirsind.heilbronn.de. 
Hintergrund 
Die Sanierung und Neugestaltung ist Bestandteil des Teilent-
wicklungsprogramms Kinderspielplätze, Bolzplätze und  
Skateanlagen 2020 bis 2028, das vom Grünflächenamt der 
Stadt Heilbronn aufgestellt und im Dezember 2020 vom Heil-
bronner Gemeinderat beschlossen wurde. 
Das Programm wird regelmäßig fortgeschrieben und gibt einen 
Überblick über den Handlungsbedarf und den Zustand städti-
scher Spielplätze. 
Bei einer Begehung aller Spielplätze hat sich gezeigt, dass 
generell ein hoher Sanierungsbedarf besteht. 
Die Neuauflage des Teilentwicklungsprogramms beleuchtet  
zudem auch das Thema Inklusion auf Spielplätzen. 
63 von 155 Spielplätzen, Bolzplätzen und Skateanlagen  
können derzeit als inklusiv eingestuft werden.
 In den kommenden Jahren sollen weitere sogenannte Schwer-
punktspielplätze ausgewiesen werden, die einen inklusiven 
Spielspaß für alle ermöglichen.

Freie Johannesschule Flein
Infonachmittag
An der Freien Johannesschule werden Schülerinnen und  
Schüler mit besonderem Förderbedarf nach der Pädagogik 
Rudolf Steiners unterrichtet.
Für das Schuljahr 2025/2026 steht eine begrenzte Anzahl von 
Schulplätzen für Kinder und Jugendliche zur Verfügung, die 
Anspruch auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot mit 
den Förderschwerpunkten „Lernen“ oder „Geistige Ent- 
wicklung“ haben. 
Am Samstag, 19.10.2024, findet von 15 bis 17 Uhr in der See- 
äckerstr. 3 in Flein, ein Informations- und Beratungsnachmittag 
mit Kinderbetreuung statt.
Während sich die Eltern über das Konzept der Schule informie-
ren, werden die Kinder mit Spiel- und Bastelangeboten betreut.
Um Anmeldung unter Tel. 07131/635370 wird gebeten.

Neurogene Blasenstörung bei Multipler Sklerose
AMSEL-Vortrag informiert über Ursachen, Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten neurogener Blasenfunktions- 
störungen 
Multiple Sklerose (MS) kann zu Funktionsstörungen von Blase 
und Darm führen. Ungefähr zwei Drittel aller Erkrankten leiden 
im Laufe des Lebens darunter. 
Der AMSEL-Fachvortrag „Neurogene Blasenstörung bei  
Multipler Sklerose: Ursache und Therapie“ am Mittwoch, 
16. Oktober 2024, 19.00  Uhr, im Wasserschloss Bad Rappe-
nau, Hinter dem Schloss 1, möchte über dieses oft belastende 
Symptom aufklären und Möglichkeiten zeigen, dieses in den 
Griff zu bekommen. Referentin ist Prof. Dr. med. Simone Wag-
ner, niedergelassene Fachärztin für Neurologie und spezielle 
Schmerztherapie aus Schwetzingen. Der Fachvortrag findet in 
Kooperation mit der AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal / 
Neckar-Odenwald-Kreis und der VHS Unterland statt. Die Teil-
nahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, Schwerbehinderte 
mit Ausweis dürfen direkt vor dem Schloss parken, alle ande-
ren bitte auf nahegelegenen, ausgewiesenen Parkplätzen.  
Eine Anmeldung ist erforderlich, Tel. 0711 697860, E-Mail:  
seminare@amsel.de. 
Eine intakte Blasenfunktion beruht auf einem Zusammenspiel 
sowohl des vegetativen als auch des somatischen Nerven- 
systems. Störungen dieses Systems können sowohl im Groß-
hirn, Hirnstamm, im Rückenmark oder auch in den blasenver-
sorgenden Nerven vorkommen. 2/3 aller MS-Patienten leiden 
unter Symptomen einer neurogenen Blasenstörung, durch 
entzündliche Läsionen auf verschiedenen Ebenen. Die Symp-
tome führen häufig zu einer erheblichen Einbuße der Lebens-
qualität. Sowohl die Harnentleerung als auch die Harnspeiche-
rung können einzeln als auch kombiniert betroffen sein. Der 
Vortrag informiert über Ursachen, Formen sowie Therapieoptio-
nen der neurogenen Blasenstörung. 
AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband 
der DMSG in Baden-Württemberg e. V., ist seit 50 Jahren Fach-
verband, Interessenvertretung und Selbsthilfeorganisation für 
Menschen mit MS und ihre Angehörigen. Mehr unter amsel.de.

Immer mehr Kleinkinder von Pseudokrupp betroffen 
Kehlkopfentzündungen bis 
zum dritten Lebensjahr im 
Stadt- und Landkreis Heil-
bronn weiter auf dem Vor-
marsch
Seehundhusten wird er von 
vielen genannt, Ärzte sprechen 
von Pseudokrupp. Meist er-
kranken Kleinkinder daran. 
Und die Zahlen zeigen nach 
oben: Im Stadt- und Landkreis 
Heilbronn stieg die Zahl der 
Fälle bei den jungen AOK-Ver-
sicherten ab 2018 in vier Jah-
ren um rund 27 Prozent. 2022 
befanden sich zuletzt 665 Kin-
der in ärztlicher Behandlung. 

In der gesamten AOK-Heilbronn-Franken waren es 1.250  
Pseudokrupp-Fälle. 
Nur im Jahr 2020 sanken die Zahlen für Pseudokrupp bei der 
AOK Heilbronn-Franken im Stadt- und Landkreis Heilbronn 
deutlich. Sie halbierten sich gegenüber dem Vorjahr von 643 
(Jahr 2019) auf 321 gemeldete Krankheitsfälle. 
Ein Grund: Die Kitas hatten vier Monate wegen Corona ge-
schlossen oder eingeschränkten Betrieb. Weniger Kontakte 
bedeutet auch eine geringere Ansteckungsgefahr. Denn in der 
Regel ist die Ursache für Pseudokrupp eine durch einen Virus 
verursachte Entzündung des Kehlkopfes. Früher unterschieden 
Mediziner noch zwischen dem „echten“ Krupp, bei dem sich 
der Kehlkopf durch eine Infektion mit Diphtherie entzündet, und 
dem „Pseudokrupp“. Der weist zwar ähnliche Symptome auf, 
wird aber nicht durch Diphtherie-Erreger ausgelöst und verläuft 
weniger schwer.
„Ganz typisch für Pseudokrupp ist ein bellender Husten – daher 
der Name Seehundhusten“, beschreibt es Susanne Schleicher, 
Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. „Dazu kommen bei 

Pseudokrupp tritt am häufigs-
ten bei Säuglingen ab einem 
Alter von sechs Monaten und 
im Kleinkindalter bis zu etwa 
drei Jahren auf. 
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Pseudokrupp pfeifende Geräusche beim Ein- und Ausatmen. 
Weil der Kehlkopf entzündet ist, schwellen die Schleimhäute an 
und es kann zu einer Verengung der Atemwege und zu Heiser-
keit kommen“. 
Pseudokrupp tritt meist in der kalten Jahreszeit und abends 
oder nachts auf, am häufigsten bei Säuglingen ab einem Alter 
von sechs Monaten und im Kleinkindalter bis zu etwa drei  
Jahren. Danach haben sich die Strukturen der Atemwege in der 
Regel so weit vergrößert, dass es nicht mehr zu Pseudo- 
krupp-Anfällen kommt, so die Ärztin. Auffällig: Jungen sind et-
was häufiger betroffen als Mädchen.
Die Anstrengungen beim Luftholen können das Kind sehr be-
lasten, weiß die AOK-Expertin. Ganz wichtig sei zunächst, dass 
die Eltern bzw. die betreuende Person Ruhe bewahren, um 
beim Kind nicht zusätzlich Stress zu erzeugen. Denn Angst und 
Aufregung verstärken die Symptome, so Schleicher. „Das Kind 
sollte hochgenommen oder aufrecht hingesetzt werden, damit 
es leichter atmen kann. Frische, kühle Luft wirkt lindernd, des-
wegen das Fenster öffnen und bei Kälte dem Kind etwas über-
ziehen.“ Meist verläuft ein Pseudokrupp-Anfall ohne Kompli- 
kationen. Dennoch sollte das Kind in jedem Fall einem Kinder-
arzt vorgestellt werden, empfiehlt Susanne Schleicher. Bei 
schwerer Atemnot rät sie den Notruf 112 zu wählen und einen 
Notarzt zu verständigen. 
Viele Kinder erkranken mehrfach am Kruppsyndrom. „Sollte 
das Kind schon einmal einen Pseudokrupp-Anfall gehabt  
haben, haben die Kinderärztin oder der Kinderarzt eventuell ein 
kortisonhaltiges Medikament verschrieben. Das sollte beim 
Wiederauftreten eines Pseudokrupps mit Atemnot verabreicht 
werden.“ Zudem warnt die Ärztin vor hohen Konzentrationen 
von Schadstoffen in der Luft. Sie begünstigen das Auftreten 
eines Pseudokrupps. „Es wäre deshalb wünschenswert, wenn 
in der Wohnung oder in Gegenwart des Kindes nicht geraucht 
wird“, sagt Susanne Schleicher.

Vereine gestalten ihre Zukunft gemeinsam mit Anpfiff 
ins Leben und der AOK
Heilbronn, 30. September 2024 – Wie können sich Sportvereine 
fit für die Zukunft machen? Um diese Frage drehte sich der 
erste Vereinstag von Anpfiff ins Leben in Heilbronn, der ge-
meinsam mit der AOK Heilbronn-Franken veranstaltet wurde. 
Vertreter von Vereinen in der Region waren gekommen, weil sie 
ihre Vereinsarbeit effektiv und zukunftssicher gestalten möch-
ten. Simone Born, Vereinsführung und Leitung der Anpfiff Ver-
einsberatung, und Thomas Weißmann, Leiter des Geschäfts-
bereichs Prävention der AOK Heilbronn-Franken, eröffneten die 
Veranstaltung. Beide betonten die Vorteile und Nachhaltigkeit 
einer langjährigen Kooperation als richtungsweisend für eine 
erfolgreiche Vereinsarbeit und Partnerschaft. „Unser gemeinsa-
mes Ziel ist es, mit den Vereinen Gesundheit in unsere Region 
zu tragen“, so Thomas Weißmann. Simone Born ergänzte: 
„Sportvereine sind enorm wichtige Player in unserer Gesell-
schaft und erfüllen vor allem für Kinder und Jugendliche wich-
tige Aufgaben. Wir möchten Vereine dabei unterstützen, diese 
Rolle als Chance zu sehen und sich entsprechend zukunfts-
orientiert auszurichten.“
In Workshops erklärten die Experten von Anpfiff ins Leben  
Sebastian Schulz, Simone Born und Fabio Schmidt wie Vereine 
durch klare Konzepte langfristig vorankommen und wie sie 
Sponsoren begeistern und halten können. „Machen Sie Partner 
zu Ihren Fans“ ermutigten sie die Anwesenden. Simone Born 
hatte ihren Beitrag überschrieben mit: „Wir können vieles 
schaffen, aber nicht alles auf einmal.“ Auch sie plädierte für 
klare Konzepte und Ziele, die in einem Leitbild formuliert und 
damit für alle transparent sind. Ein großes Projekt könne dann 
in viele kleine und machbare Schritte aufgeteilt, geduldig ver-
folgt und erfolgreich verwirklicht werde. Als Vorreiter der 
360°-Jugendsportförderung plädierten die Anpfiff Experten 
dafür, Partner mit ins Boot zu holen, um den eigenen Verein 
zukunftsfähig aufzustellen. Wie das in der Praxis gelingen kann, 
stellte Marcel Hetzer, Geschäftsführer TSG 1845 Heilbronn e. V. 
vor. „Gesundheitsförderung ist bei der TSG ein wichtiges 
Thema, das wir voranbringen wollen. Dafür konnten wir die 
AOK Heilbronn-Franken als Gesundheitspartner gewinnen“, so 
Hetzer. „In Kooperation mit der AOK ist z. B. der Bewegungs-
kindergarten beim Präventionsprogramm JolinchenKids dabei. 

In Planung sind auch Teamevents für Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter und Elternabende bei der Kindersportschule KiSS zum 
Thema Ernährung“, ergänzt er. 
Daneben stellte die TSG Hoffenheim vor, wie sie mit Anpfiff ins 
Leben kooperieren und damit die 360°-Jugendsportförderung 
in der Praxis umsetzen.

(Bild links:) AOK-Koordinatorin und Diplom-Ökotrophologin 
Cornelia Frost bei ihrem Vortrag zum Thema „Gesunde Ernäh-
rung in Alltag und Sport“. Foto: Anpfiff ins Leben
(Bild rechts:) Die Möglichkeiten des gemeinsamen Austausches 
wurden rege genutzt, um zusammen neue Ideen zu entwickeln. 
Foto: Anpfiff ins Leben 
Auch bei den Workshops der AOK ging es um die Bedeutung 
des Leitbildes eines Sportvereins. Gesundheit als Ziel sollte 
darin verankert sein. Das ist eine wesentliche Voraussetzung 
für das Dazutun der Gesundheitskasse. Sophia Warnecke aus 
dem Präventionsbereich der AOK Heilbronn-Franken infor-
mierte über die gesetzlichen Rahmenbedingungen und die  
Angebote für Sportvereine. Eins davon ist „Gesunde Ernährung 
in Alltag und Sport“. AOK-Koordinatorin und Diplom- 
Ökotrophologin Cornelia Frost stellte die Grundlagen einer aus-
gewogenen Ernährung vor. Mit diesem Wissen können Sportler 
ihre Ernährung an die jeweilige Situation anpassen.
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